Praxissemesterbericht: Österreichische Botschaft Kairo – Österreichisches Kulturforum Kairo 
(15. Februar 2009 – 9. Juli 2009)

Wie jeder Student im Masterstudium der Wirtschaftswissenschaften, stellte sich kurz vor meinem Abschluss des Bachelorstudiums die Frage, wo ich mein Praxissemester absolvieren sollte. Nach intensiver Überlegung stellte ich mir selbst die Frage, ob ich ins Ausland gehen sollte, und kam zum Entschluss meine Bewerbung an die Österreichische Botschaft in Kairo zu schicken. Nach kurzer Zeit bekam ich auch schon eine positive Antwort vom Österreichischen Kulturforum Kairo. 
Mit 15. Februar 2009 begann mein Praxissemester am Österreichischen Kulturforum Kairo (austrianculturalforum/cairo). Meine Aufgabenbereiche umfassten:
· Betreuung und Aktualisierung der Websites www.acfc.cc sowie www.austro-arab.net 
(Updates, Internetrecherche und Verfassung von Artikeln und Beiträgen für Magazineinträge, Kontakte verwalten)

· Selbstständige Organisaiton von Kleinprojekten
(Kinomontag am Kultuforum. Jeden ersten Montag im Monat fand ein Kinomontag (Österreichische Filme) in den Räumlichkeiten des Kulturforums statt. 
Tätigkeiten: Werbemails in Englisch, Deutsch und Arabisch erstellen, Räumlichkeiten für die Veranstaltung vorbereiten (Technik etc.), Betreuung der Gäste)

· Vorbereitung, Organisation und Betreuung der kulturellen Veranstaltungen des Kulturforums Kairo  (Ausstellungen, etc.) (z. B. Europe Street)
(am 30. Juni 2009 fand im Garten der Europäischen Kommission in Cairo/Zamalek das jährlich stattfindende „Europe Street“ Festival. Alle EU-Mitgliedsstaaten nahmen daran teil, und präsentierten ihr Land)
· Veranstaltungsberichte erstellen (Kinomontage, Europe Street, Haydn etc.)
· Presseaussendungen in Deutsch und Englisch erstellen (Daniel Barenboim in Kairo)

· Beantwortung diverser Anfragen (Kulturjournalisten etc.)
· Repräsentation des Kulturforums, Betreuung der Gäste und Künstler
Das Praxissemester in Kairo hat mir sowohl beruflich als auch privat sehr viel gebracht. Beruflich in der Hinsicht, dass ich gelernt habe, Verantwortung für meine Arbeit zu nehmen, und auch die Konsequenzen daraus zu ziehen. Privat zog ich jenen wertvollen Vorteil, selbstständig zu sein, aber auch mehr über die Heimat meines Vaters kennen zu lernen. 
Für meine weitere Zukunft erhoffe ich mir den Abschluss meines Masterstudiums in einem Jahr, und dass ich aufgrund meiner Berufserfahrung (auf der Universität Klagenfurt sowie am Kulturforum Kairo) einen guten Job im Ausland bzw. im arabischen Raum zu finden. 
Für alle weiteren Studenten, die ein Praxissemester im Ausland absolvieren möchte, kann ich nur das Österreichische Kulturforum Kairo nur empfehlen, die Erfahrung die man dort im Zuge seines Praxissemesters sammelt, ist meiner Meinung mit kaum anderen vergleichbar. 
